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Veranstaltungsort: Hochschule der Künste, Bern 
 
Thema 
In welchem Abhängigkeitsverhältnis stehen Sammlungsaufträge und Konservierungskonzepte? 
Welche Überlegungen bestimmen den Sammlungsauftrag, wird er durch die Konservierungs-
bedingungen eingegrenzt, inwiefern wiederum bestimmt er die Konservierungs¬massnahmen? Was 
könnte als Entscheidungsgrundlage dienen? Welche Aufgaben kommen dabei den Sammlungs-
verantwortlichen zu, welche Aufgaben den Konservierungszuständigen? 
 
Ziel 
In der diesjährigen SIGEGS - Herbstveranstaltung werden Verknüpfungen und Abhängigkeiten von 
Sammeln und Konservieren bewusst gemacht und aufgezeigt. Dabei erhalten die Teilnehmenden die 
Möglichkeit, im Rahmen kleiner Workshops konkrete Beispiele aus ihrem Arbeitsumfeld zu 
thematisieren. 
 
Referentinnen und Referenten 
Frau Ulrike Hähner, Dipl.-Rest., Leiterin ZD Bestandserhaltung, 
Universitätsbibliothek Marburg 
Frau Ulrike Bürger, lic.phil.I, Leiterin Konservierung, Stadt- und Universitätsbibliothek Bern 
Herr Samy Bill, lic.phil.I, Historiker, Museologe und Museumsberater mit Büros in Allschwil und 
Landquart; Leiter des Nachdiplomkurses Museumsarbeit im Rahmen des Nachdiplomstudiums I & D, 
HTW Chur; www.museumsberatung.ch 
Herr Andrea Giovannini, Konservator - Restaurator, ACRL Lumino (TI), www.adhoc.ch/giovannini 
 
Samy Bill: 
“aus allen Nähten platzend…“ Sammlungskonzepte als Führungsinstrument und Ressourcenquelle". 
 
Ulrike Hähner: 
"Schadensprävention und Mengenerhaltung – ein Situationsbericht aus Deutschland“ 
 
Andrea Giovannini, Ulrike Bürger: 
 „Bestandserhaltung als Aufgabe kultureller und wissenschaftlicher Institutionen“ 
 
Workshop Konservierungskonzept 
Die Teilnehmenden arbeiten in drei Gruppen, die je von einem Vorstandsmitglied der SIGEGS geleitet 
werden, am Erstellen eines Konservierungskonzepts in ihrer eigenen Institution. Anschliessend, 
Vorstellen der Workshop-Ergebnisse 

 

 


